
 
 

Protokollauszug 
aus der 

34. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 07.12.2022 

 
öffentlich 
Top 6.15 Informationsstelen an Orten der NS-Zwangsarbeit 

22/SVV/0796 
geändert beschlossen 

 
Der Ausschuss für Kultur empfiehlt, dem Antrag mit folgenden Ergänzungen zuzustimmen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, ein inhaltliches Konzept zur Schaffung von Lern- und 
Erinnerungsorten zur Zwangsarbeit in der NS-Zeit im Potsdamer Stadtgebiet zu erarbeiten. 
 
Dabei In einem ersten Schritt soll die bereits vorhandene Stele in der Großbeerenstraße (Höhe 
Apolloniahaus) in das Konzept einbezogen und die Errichtung weiterer Stelen in der Grün-
straße/Großbeerenstraße und in der Friedrich-Engels-Straße geprüft werden. 
 
Dem Ausschuss für Kultur soll im September 2023 berichtet werden. 
 
Abstimmung: 
Die vom Ausschuss für Kultur empfohlenen Ergänzungen werden  
 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
 
Anschließend wird der so ergänzte Antrag zur Abstimmung gestellt: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, ein inhaltliches Konzept zur Schaffung von Lern- 
und Erinnerungsorten zur Zwangsarbeit in der NS-Zeit im Potsdamer Stadtgebiet zu erar-
beiten. 
 
In einem ersten Schritt soll die bereits vorhandene Stele in der Großbeerenstraße (Höhe 
Apolloniahaus) in das Konzept einbezogen und die Errichtung weiterer Stelen in der Grün-
straße/Großbeerenstraße und in der Friedrich-Engels-Straße geprüft werden. 
 
Dem Ausschuss für Kultur soll im September 2023 berichtet werden. 
 
 

 


